
 

 
 

Barocktanzkurs März-Juli 2021, Studio Mittendrin 
Kursdaten: 4.3., 18.3.; 8.4., 22.4.; 6.5., 27.5., 10.6., 24.6.; 8.7., Do. 19.30-21.00 Uhr  
(Die Kursdaten/-zeiten sind abhängig von der Corona-Situation, bitte kontaktieren sie mich, bevor Sie teilnehmen) 

 

 
Rekonstruktion – Feuillet-Notation – Tanz 
In diesem Kurs wird Theoretisches – Hintergrund der Choreografie, Choreografie verstehen und 
Feuillet-Notation lesen – mit der Praxis verbunden: Typische Schrittkombinationen dieses Tanzes 
erarbeiten und adaptieren auf choreografische Figuren des ganzen Paartanzes.  
 

«La Bavaroise», danse à deux 

 
«La Bavaroise», Contre dance 

 
 
 
 
 
 
 
Wer war Pierre Dubreil? 
Er stammt evtl. aus Frankreich oder der spanischen Niederlande. Geburtsort und -jahr sind nicht bekannt. Seine 
Karriere als Tänzer begann er an der Académie Royale de Musique in Paris. Zu seinen berühmten Tanzpartner/-
innen zählten Francoise Prévost, Claude Ballon und Louis Pécour. Neben seiner Tätigkeit an der Académie 
Royale trat er im Jesuiten-Kolleg «Louis Le Grand» auf, dort war er auch solistisch aktiv. Danach war er in 
Brüssel und London tätig. Seine Paraderolle war die Figur des Scaramouche aus der Commedia dell’Arte. Später 
und bis zu seinem Tode war er am Münchner Hof unter Kurfürst Maximilian II. Emanuel von Bayern engagiert. 
Durbreil war Kammerdiener, Tänzer und danach Hoftanzmeister, verantwortlich für die Choreografien und 
Prinzenerziehung (Tanz und Conduite). Er arbeitete für das Musik- und Sprechtheater und für die Oper. Er war 
auch für die Festkultur, die Karusells und Pferdeballette zuständig. (S. auch Pierre Dubreil – Biographie und 
kritische Edition von Carola Finkel, Frank & Timme GmbH, Berlin 2020) 
 
 
 

 

 
Herkunft: München 1715, 1717, Darmstadt 1718 
Choreografie: Pierre Dubreil, Hoftanzmeister in 
München, in Feuillet-Notation 
Musik, Dance à deux : Gigue – Menuet. 
Struktur: guay 6/4 – Menuet – guay – Menuet – 
guay. Die Musik stammt evtl. vom Landgrafen Ernst-
Ludwig von Hessen-Darmstadt 
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Druck 1715, Contredanse anglaise für Zweipaar-
Sets, 12 Figuren, Schrittsequenzen z.T. in Feuillet-
Notation, rustikal-pastoraler Charakter, Musik: 
Gigue & Menuett (wie danse à deux) 
 
 


